
T H E M A

PAT I E N T E N  M I T  D E M E N Z

	 4	� Frau Behrens hat schon  
	 ihren Koffer gepackt

Ein ganz normaler Tag auf Station

	 6	 �„Mit der Person stimmt was nicht“
Demenz verstehen, Strukturen anpassen
JOCHEN GUST

So können sich Pflegende entlasten

	 10	� Was tun?
�Erfahrungen und bewährte Beispiele  
aus der Pflegepraxis
JOCHEN GUST

	12	� Ein Gefühl der Sicherheit
�Warum Angehörige viel öfter  
als Ressource gesehen werden sollten
DETLEF RÜSING

	14	� Demenz, die Fakten
Formen und Ursachen
HELGA SCHNEIDER-SCHELTE

	 17	� Weiterführende Informationen
Broschüren, LINKS

M I T E I N A N D E R

D A S  P F L E G E T E A M

	 18	� Wer gehört zum Pflegeteam?
Zusammenarbeit und Kommunikation  
stärken das „Wir-Gefühl“
JEANETTE SIEBERT

	 21	�� Wie das Miteinander gelingen kann
SILKE WÜSTHOLZ

Zeit für Veränderungen. Wie Pflege 
trotzdem Spaß machen kann

P F L E G E P R A X I S

F I X I E R U N G

	24	� Interview: Patientenschutz versus  
	 Patientenfixierung?

Pflegende im alltäglichen Handlungskonflikt

	26	� Wann machen sich Pflegende strafbar?
Rechtliche Grundlagen zur Patienten
fixierung
CHRISTINA TIGANUS

Wiederkehrende Fragen aus dem  
pflegerischen Praxisalltag
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32
S E L B S T P F L E G E

	30	 Loben ist wie Wasser
Ohne können wir Menschen  
nicht leben

	32	� Frühjahrsmüdigkeit
Wie ein abwechlungsreiches Essen  
helfen kann
SUSANNE LEITZEN	

	34	� Yoga für mich
Belebende Übungen bei Müdigkeit 
EVA WEUTHEN

M A G A Z I N

	37	� Für Sie ausgewählt
Bücher, DVD

	38	 Pflegende brauchen eine Lobby	
Pflegekammern übernehmen berufs
ständische Selbstverwaltung
KATRIN HAVERS

	40	� Infos, Tipps & Termine

	41	 Impressum / Vorschau
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Unser EXTRA 

für Sie 
in der Heftmitte:

4 Spruchkarten zum 

Aufstellen oder

Verschicken

Ich kann die Richtung d
es Windes 

nicht ändern, aber die 
Stellung meiner Segel.Finde heraus, was du t

un willst,

und tue es dann aus vo
llem Herzen.

Buddha (um 500 v. Chr.)
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Das Leben ist wie eine Kle  erwand. 
Nicht immer ist der kür este

auch der beste Weg.
Es sind nicht die Füße, d

ie uns bewegen, 

es ist unser Denken.  Chinesisches Sprichwort
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